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Offener Brief 

an den 
Senat von Berlin
Berlin, 20. Juni 2001

Finanzkrise in Berlin 

14 Millionen DM sparen:  Keine Umklappung des S-Bahnhofes Charlottenburg !

Sehr geehrter Herr Regierender Bürgermeister - 

sehr geehrter Herr Wowereit!

Sehr geehrter Herr Senator - 

sehr geehrter Herr Strieder!

Gerne greifen wir Bürger Ihre Aufforderung auf, Ihnen „Ratschläge zu geben, um das, was Berlin in die Krise gebracht hat, zu beseitigen“ (Wowereit, zitiert nach Tagesspiegel vom 18. 06. 2001) und nehmen Bezug auf Ihren erklärten Willen, nach dem verhängten Baustopp für alle Investitionsprojekte alle Pläne nochmals zu überprüfen (Strieder, zit. nach Berliner Zeitung vom 06. 06. 2001):

Mindestens 14 Millionen DM kann das Land Berlin einsparen, indem der Senat die Durchführung der Umklappung des S- Bahnhofes Charlottenburg stoppt. Dies schlagen wir umso nachdrücklicher vor, als das Generalreferat der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung in seiner Stellungnahme vom 18. Januar 2001 selbst den verkehrspolitischen Nutzen im Hinblick auf die Attraktivitätssteigerung des ÖPNV wie folgt beurteilt: „Diese Aufgabenstellung wird nicht konsequent erreicht.“ An selber Stelle wird hinsichtlich der geplanten Trassenführung am S-Bahnhof Charlottenburg bemängelt, daß sowohl ein Betriebskonzept als auch die Beweisführung des zwingenden Bedarfs nicht vorliegen. 

Zur weiteren Begründung unseres Vorschlages verweisen wir auf die Einwendungen von 537 Anwohnern, die Sammeleinwendung der Rechtsanwaltskanzlei Sommer & Kremer, des Fahrgastbeirates Charlottenburg, des gemeinnützigen Fahrgastbeirates Pro Bahn und der Berliner Landesarbeitsgemeinschaft Naturschutz, die die Mängel der von der Deutschen Bahn AG vorgelegten Planungen detailliert herausgearbeitet haben. Sollten diese Dokumente Ihnen nicht vorliegen, stellen wir sie Ihnen zur weiteren Prüfung gerne nochmals zur Verfügung.

In Erwartung einer baldigen Antwort und eines regen Dialogs zwischen Landesregierung und Bürgern verbleiben wir

mit freundlichen Grüßen
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